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43„ Gruppierung der unter einem gemein-
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Gßldschmied-Hßusin13mm raum,dasVestibulum fürdie eigentlichen
Wohnräume bildet. Darin einen Hinweis

auf italienische Vorbilder suchen zu wollen, ist wohl unzutreffend. Sie kommt
schon beiden noch erhaltenen mittelalterlichenI-Iäusern Norwegens vor (Svale),
istbeim Berner Bauernhaus als "Laube" allgemein und dürfte weit eher aus der
Verwendung des Baumaterials Holz entsprungen als importiert sein.
Selbst einfachere I-Iäuser enthalten außer der geräumigen Küche meist sechs
Wohngelasse: Im Hochparterre drei, über der Durchfahrt, von der Treppe zum

Obergeschoß zugänglich, einer, im ersten Stock zwei, Nebengelaß nicht mit
ein erechnet.gBeigrößerenI-IausanlagenindesistdieZahldergutbelichteten
ausgiebig zu lüftenden Gelasse, die nicht mit den oft dunklen, schlecht
ventilierten "Kammern" der Stadtwohnungen zu vergleichen sind, größer,
bis zu zehn. Die vordere Giebelseite, an der sich die größte Fensterzahl
befindet ist in den weitaus meisten Fällen direkt nach Osten, Südosten oder

Süden, niemals gegen die Wetterseite hin gerichtet, so daß eine ausgiebige
Sonnenbestrahlung derWohn- und Schlafräume gesichert ist, eine hygienische
Maßregel, die bei der Anlage außerordentlich vieler, der Neuzeit angehöriger
I-Iausanlagen vollständig übersehen, nicht als wichtig erkannt worden ist.
Bekannterrnaßen gibt es keinen energischer wirkenden Bazillentöter als
die Sonne.


